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Nikolas (13), Jan (13), Timo (15) und Mike (14) 

DEMOKRATIE 

Demokratie ist die Herrschaftsform, in der das Volk 
herrscht. Um das zu ermöglichen, findet für die mei-
sten politischen Ämter eine Wahl statt, entweder di-
rekt oder indirekt. In der Demokratie sollte es keine 
Voraussetzungen geben, um mitzumachen! Jede(r) 
kann sich beteiligen. In einer Demokratie gelten au-
ßerdem gewisse Rechte: das Recht, seine Meinung 
frei zu äußern, die Pressefreiheit, das Demonstrati-
onsrecht, das Wahlrecht und gewisse Grundrechte, 
die alle besitzen. 

Uns selbst ist es sehr wichtig, dass wir unsere Mei-
nung sagen können und dabei auch fast immer ge-
hört werden. Aber nicht alle sind immer glücklich 
in einer Demokratie, da es sich schnell so anfühlen 
kann, als würde die eigene Meinung in der Menge 
untergehen. Deshalb ist es wichtig, sich mit Leuten 
mit der selben Meinung zusammenzuschließen, um 
gehört zu werden und Ideen umzusetzen. 

Demokratie – zwischen Herrschaftsform und Nutzen

In einer Demokratie gibt es viele verschiedene Stimmen. 
Demonstrationen sind ein Weg, die eigene Meinung zu 

zeigen und sich politisch zu engagieren.
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Wahlen & Abgeordnete

Das Wahlrecht ist in der De-
mokratie eine der wichtigsten 
Stützen! In Österreich darf man 
ab 16 wählen, wenn man die 
Staatsbürgerschaft hat. Das 
bedeutet aber nicht, dass man 
nicht mitbestimmen darf, wenn 
man sie nicht hat. Es gibt auch 
andere Wege mitzubestimmen, 
zum Beispiel Demonstrationen. 

In Österreich ist das Wahlalter 
16 – das ist ziemlich ungewöhn-
lich, denn in den meisten ande-
ren Ländern muss man 18 oder 
älter sein, um zu wählen. Es gibt 
viele verschiedene Meinungen 
dazu, dass man in Österreich 
so jung wählen darf. Viele fin-
den es gut, weil sie ihre Stimme 
nutzen möchten. Manche aber 
finden das nicht so wichtig, weil 
sie sich noch Zeit lassen wollen. 

In Österreich werden die Abge-
ordneten gewählt. Es gibt 183, 
die gemeinsam den Nationalrat 
bilden und über Gesetze ent-
scheiden.
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DAS PARLAMENT: FAQ´S
Veronika (14), Virginia (13) und Simone (13)

....und dem 
Bundesrat.

Das 
Parlament ist ein Ort, 

an dem sich PolitikerInnen 
treffen, sich beraten, diskutieren 

und Gesetze beschließen. 

Es besteht aus 
dem Nationalrat...

NATIONALRAT BUNDESRAT
PARLAMENT

Diskutieren, beraten, 
Gesetze beschließen
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Was ist der Nationalrat?

Der Nationalrat besteht aus 183 Abgeordneten, die 
spätestens alle fünf Jahre von den BürgerInnen aus 
ganz Österreich neu gewählt werden. 

Was ist der Bundesrat? 

Der Bundesrat besteht aus 61 BundesrätInnen, die 
von den Landtagen von jedem Bundesland ge-
schickt werden.  

Welche Aufgaben haben Nationalrat und Bun-
desrat? 

Der Nationalrat stimmt darüber ab, ob ein Gesetz 
in Kraft tritt oder nicht. Dafür müssen mehr als die 
Hälfte der Abgeordneten dafür stimmen. Außerdem 
hat er die Aufgabe, die Regierung zu kontrollieren. 

Die Aufgabe des Bundesrates ist es, die Interessen 
und Anliegen der einzelnen Bundesländer zu ver-
treten. Wie der Nationalrat, diskutiert und stimmt 
der Bundesrat auch über Gesetze ab.  

Was ist ein Ausschuss?  

Ein Ausschuss ist eine Expertengruppe, die sich auf 
ein Thema spezialisiert hat. Sie besteht aus Mitglie-
dern von unterschiedlichen Parteien.

Das Rednerpult im Redoutensaal Blick auf die Regierungsbank
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GESETZE BETREFFEN UNS ALLE
Annika (14), Julia (14) und Charlotte (13)

Wer kann Gesetze vorschlagen? 

Für Gesetzesvorschläge gibt es vier Möglichkeiten. 
Die häufigste der vier Möglichkeiten ist, dass die 
Regierung einen Vorschlag für ein Gesetz einbringt 
(Regierungsvorlage). Die zweite Alternative wäre 
ein Vorschlag des Nationalrates. Bei diesem können 

mindestens fünf Abgeordnete einen Initiativantrag 
stellen. Auch der Bundesrat kann mit dem Willen 
eines Drittels einen Gesetzesantrag des Bundesrates 
stellen. Die letzte Option ist das Volksbegehren, 
hierfür werden mindestens 100.000 Unterschriften 
benötigt, damit dieses im Plenum diskutiert wird. 

Wer 
kann Gesetze 
vorschlagen?

Regierung, 
Nationalrat, 

Bundesrat und das Volk 
dürfen Vorschläge 

machen.
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Grundlegende Blattrichtung: 
Erziehung zum 
Demokratiebewusstsein.
Online Werkstatt Parlament
Die in dieser Zeitung wiedergegebenen 
Inhalte geben die persönliche Meinung der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Workshops wieder.

www.demokratiewebstatt.at
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4D, BRG Anton-Krieger-Gasse, Anton-Krieger-Gasse 25, 
1230 Wien

Was ist ein Gesetz? Wie erfahren wir davon? 

Für eine gut funktionierende Gesellschaft werden 
Gesetze benötigt. Wenn Regeln für eine Gesell-
schaft festgelegt wurden, spricht man von Geset-
zen. Diese können verschiedene Zwecke und Auf-
gaben erfüllen. Die Gesetze werden vom Parlament 
für ganz Österreich beschlossen. In der Demokratie 
ist es wichtig, dass sich jede/r im Klaren darüber 
ist, was verhandelt und diskutiert wird, damit sich 
alle daran halten können. Ein beschlossenes Gesetz 
wird im Bundesgesetzblatt veröffentlicht. Wir kön-
nen als BesucherInnen bei Sitzungen des National- 
und Bundesrates dabei sein. Gesetze werden auch 
in Sozialen Medien, Zeitung und Radio verbreitet, 
wie auch Sitzungen live im Fernsehen übertragen 
werden.

GESETZE

BILDUNG

FINANZEN GESUNDHEIT

UMWELT
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